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Atomausstieg ist beschlossen 
Mit dem heutigen Entscheid des Nationalrats ist der Atomausstieg der Schweiz auf 
parlamentarischer Ebene beschlossen. Nun kann der Bundesrat die konkrete Umsetzung 
vorantreiben. Gleichzeitig ist dieser Entscheid ein klares Signal für die Schweizer Wirtschaft 
und Gesellschaft, auf eine nachhaltige, zukünftige Stromversorgung der Schweiz hinzuwirken.  

Der Nationalrat ist in neuer Zusammensetzung der Linie von Bundesrat, Ständerat und dem 
ehemaligen Plenum im Nationalrat gefolgt und hat die abgeänderten Motionen 11.3257 Fraktion 
Grüne, 11.3426 Fraktion BD und 11.3436 Schmidt zum Atomausstieg klar überwiesen. Diese 
schliessen im Wortlaut Rahmenbewilligungen für neue Atomkraftwerke aus. Der Bundesrat hat jetzt 
die breite Abstützung, mit der Energiestrategie 2050 die Stromversorgung der Schweiz ohne neue 
AKW voranzutreiben. 

Restrisiko bleibt bestehen 

Die Allianz «Nein zu neuen AKW» ist erfreut über diese konsequente Haltung und gratuliert den 
Nationalrätinnen und Nationalräten zu diesem Entscheid. Dieser schafft klare Rahmenbedingungen 
für die Schweizer Stromwirtschaft und gibt den Unternehmen Rechts- und Investitionssicherheit, 
welche es dringend braucht, um die zukünftige, nachhaltige Stromversorgung der Schweiz in die 
richtigen Bahnen zu lenken.  

Damit sind die Probleme der Atomkraft allerdings noch nicht vom Tisch. Die laufenden AKW 
produzieren weiterhin Atommüll, die Endlagerung ist nach wie vor nicht gelöst. Noch bedenklicher ist, 
dass alte, gefährliche Risikoreaktoren wie das AKW Mühleberg trotz bekannter Mängel immer noch 
am Netz sind. Solange diese betrieben werden, ist der Atomausstieg nicht geschafft. Politik und 
Gesellschaft sind weiterhin gefordert, um Ihre Stimme gegen die Atomkraft und für die Energiewende 
zu erheben. 

 

Die Allianz «Nein zu neuen AKW» 

Die Allianz «Nein zu neuen AKW» setzt auf die Zukunft und damit auf die umwelt- und 
sozialverträgliche Nutzung neuer erneuerbarer Energien und auf Stromeffizienz. Sie setzt sich gegen 
den Bau neuer AKW und für den raschen Ausstieg in der Schweiz ein.  

Weitergehende Informationen zur Allianz «Nein zu neuen AKW» und zu Risiken und Gefahren der 
Atomenergie finden Sie auf der Website www.nein-zu-neuen-akw.ch. 

 

Kontakt Allianz «Nein zu neuen AKW» 

Jürg Buri 
Präsident der Allianz «Nein zu neuen AKW» 
Geschäftsführer Schweizerische Energie-Stiftung SES,  
E-Mail: juerg.buri@energiestiftung.ch 
Mobile: +41 (0)78 627 84 14 

Christian van Singer 
Vize-Präsident der Allianz «Nein zu neuen AKW» 
Sortir du nucléaire 
E-Mail: christian.vansinger@parl.ch   
Mobile: +41 (0)78 793 61 78 
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Mitgliedorganisationen der Allianz «Nein zu neuen AKW» 

Allianz Thurgau «Nein zu neuen AKW»  
Alternative Liste Kanton Zürich 
Ärztinnen und Ärzte für Umweltschutz 
Bündnis 90/Die Grünen Baden-Württemberg 
Christlich-soziale Partei (CSP Schweiz) 
ContrAtom 
écologie libérale 
Fokus Anti-Atom 
Frauen für den Frieden Schweiz 
gesellschaft für bedrohte völker 
Gewaltfreie Aktion Kaiseraugst (GAK) 
Greenpeace Schweiz 
Grüne Uri 
Grüne Partei der Schweiz 
Incomindios Schweiz 
Junge Grüne 
JungsozialistInnen Schweiz (JUSO) 
KLAR! Schweiz 
Komitee Stopp-Atom St. Gallen/Appenzell 
Komitee für eine Mitsprache des Nidwaldner 
Volkes bei Atomanlagen (MNA) 

Naturschutzbund Vorarlberg 
Nie wieder Atomkraftwerke (NWA) 
oeku Kirche und Umwelt 
Ökozentrum Langenbruck 
Pro Natura 
ÄrztInnen für soziale Verantwortung und zur 
Verhütung eines Atomkriegs PSR / IPPNW 
Schweiz 
Religiös Sozialistische Vereinigung der 
Deutschschweiz (RESOS) 
Schweizerische Energie-Stiftung (SES) 
Schweizerischer Friedensrat (SFR) 
Solarspar 
Sortir du Nucléaire 
SP Schweiz 
SPD Landesverband Baden-Württemberg 
Schweizerische Vereinigung für Sonnenenergie 
(SSES) 
VBU Vereinigung Bündner Umweltorganisationen 
Verkehrs-Club Schweiz (VCS) 
WWF Schweiz 

 
*Stand: Dezember 2011 

 

 


